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(2838-1) Nr. 8898.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Vezirksamle !>!aas als

Gericht wird hiemit bekannt gcmachi:
Es sci über das Ansuchen oes Maldias

Slrl lof von Altl-nmarlt gcgcli Mathias
Mlakar von Babenfeld wegen alls dem
Vergleiche vom 11. Februar 1862, Z. 1859,
schuldigem Ncst pr. 130 fi, 85 kr. ö. W.
c!. «. x. in dic er>cn!ivc öffentliche Ver»
strigernng der dcm ^^leri l gebörigen. im
Grnndbuchc des Giücs Neubabenfslo >ul»
Urb.«Nr, 31 vorkommenden R'ralilät, im
gerichtlich erhobenen Hchäßnngewcrthe von
1107 fi. ö. W.. gewilliget und zur Vor-
nahme derselben die creculivcn Fcilbic-
tungstagsahnngen <illf dcn

l). F e b r u a r ,
9. M ä r z und
9. A p r i l 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags lim 9 Uhr. i» dcr
Amlskanzlci mil dcm Anbange bestimmt
worden, daß die frilznbietcudc Realität
nur bei der lehle» Feilbictnng anch n>,ter
dem Schännngswellhe an d.-n Meistbie-
lenden binlangegedell werde.

Das Schäknngsprotokoll, der Grund,
bnchsejlract n„d d,e ^icitalionsbedingnisse
können bei diesem Gcrichlc iil dcu gcwöhil-
lichcn Amtsstnndrn cingescben werden,

ss. k. Vczirksamt '̂aas als Gcrichl.
am 30. November 1866.

(2840—1) Nr. 8309V,.

Grecutive Feilbietlmg.
Von dcm l. k. Bczirksamte ^aaö als

Gericht wird hiemlt l'eklnmt gcmncht:
Es sci über das Auslichcn drs Hcrr»

Frai^ Pcie uo» Altcuinarkt grglu Iohan,,
Slritof vo:> Ol'locicc wcgcu ails dcm Vcr>
gleiche vom 30. Mai 1865, Z. 329l ,
schuldiger 15 ft, 02 kr. ö. W. c. .". c. i>,
die lrccutiue össcull,chc Versteî eniuss drr
dcill öchlern s,el,öri^cu, im Gruudl'üche
tcs Gules Hallni'ttin «ul, Urb.-Nr. 87
m,d 86 vorll)nnueudcn Nealitätcu. im a.»
richtlich crli^dlueu Schäyun^swsithc ln'n
474 und 400 fi. ö, W., ^cwii i i^l ll»d
zur Vornahme dcrscldm die encutlucn
Feilbicluugstagsatzuuacu auf dcn

5. F e b r u a r ,
5, M ä r z und
5, A p r i l 1 8 6 7 ,

iedcsmnl Vormittags lim 9 Uhr, in der
AmlSlcmzlci mil dem Auhauge bestimmt

wordcu, daß die fcil^iibirlelldcu Realitäte»
nur l»ci dcr leylen Fcülmtlma. auch unllr
dem Schat)!!»gsiverll>c an den McislbicteN'
dcn liinlan^e^cdru werden.

Das Schayungsprowklill, der Grund«
l'uchsrxtract und dic ^icilalionölicbin^nissc
köüncu bei dilsem Gerichte in drn gewöhn-
lichen Amtsstunden ciiniesehen werden.

6, k, Bezirksamt '̂aas als Gericht.
an» 14, Nouember 1866,

( 2 6 7 0 ^ 3 ) ^ " Nr? 4747,

Erecutivc Fcilbietunli.
Von den, k, l. ^tzirks.ünle Ol'rr!c,il'»ich

als Gericht wird liiemit l'ckanut gemacht:
Es s?i über das Ansuchen dcr Frau

Franziska Klatzer uon Sittich a/ge» Josef
Icrioa uon Hnb me^en ans del,, Urllieilc
vom 6. Ociol'er 1865. Z. 4190, schuldiger
130 ft 20 fr, ö. W, c-. ,̂ . c. in dic cre- >
cxtive öffsulliche Verslcigernn^ d.r dem
i,'cptsrn gehörigen, im Grnndlnichc des
Gntls Pfalz '̂aidach .«uli 3tclf.-Nr. 165
voilommends» Realität sammt An» lind
Zugchör, i>n gerichtlich erhol'eneu Schäz»
^»„'gswerlhe uon 1098 ft, 70 kr. ö. W..
^cnnlllget und zur Vornahme derselben die
executive« Fcilkiltnngslagsahungeu ans dc»

9. J ä n n e r ,
9. F e b r u a r unft
9. Vc ärz 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Ubr. i» der
diesigen Allilskanzlii mit dem A>,hange be-
stimmt worden, daß die fsillubiellnde Nra-
lität nnr bei dcr kytcn Fcil>.'ielung anch
n,,lcr dcm Schäpungswertde an den Meist
»iclendcn hinl'Nigegeben werde.

Das Schapungsprotokoll. der Grlind-
buchsextract und die Licilationsbedingnisse
löunc» bei diesem Geiichie in dcn gewöhn»
lichen Anusstnnden eingesehen weiden.

K. k. Vezirksamt Oberlaibach als Ge>
richt, am 8. October 1866.

(2686-3) Nr? 4698.

Grecutive Fcilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamtc Großlaschil)

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci ül'cr das Ausllchrn des Ioscf

Braune uon Hllttcrhänser, durch Herrn
Dr. Wcnedikter von Gottschec, gegen Herrn
Blas Hndovcrnig von Großlaschiy wegen
"ns dcm Nrlbcllc vom 30.No>,-c!nucr 1864
3. 3403. schuldiger 227 fi. ö. W. <!. >. (!.
in die t^eculiue öffentliche VnsttigcmnH

l>er den» ^eyleru gehörigen, im Gruu»
buche '.><> Herrschaft Aucrspcrg >ll>̂  ^um.
X!l , Zol. 129. Urb,'Nr. 906 vorkommen-
den Kvusche samnil Garten, uno ^ul^ Urb.»
Nr, 889/1, Ilclf.'Ni-. 700 umlmmnenocn
Ncalilät, im gc»ichl!ich clholieueil Scha^
zungswcrlhc uon 1700 ft. ö, W-, gcwil»
ligct und zur Vorualime derselben die Feil-
liietungstagsahungen al>f den

15. J ä n n e r ,
15. F e l ' r u a r und
1 5. M ä r z 1 8 <> 7 ,

icdeömal Vormittags um 10 Uhr, im hie-
sigen Amtssihe mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die scil̂ ubieten^c» Realüälcu
nur bei der lchlen Feilbietung anch unter
dcm Schähnngüwcrlhc au dcn Meislbic>
tlnden hintangcgebc» iverdln.

Das Schäßllngsproiolol!, dcr Grimd«
buchscltract und die LiciialionSbedingnisse
können uci diesem Gcrichle in dcn gewöhn»
lichcn Amtöstunden eingesehen werde».

K, k. Bezirksamt Großlaschil) als Ge-
richt, am 16. Ociodcr 1866.

(2691—3) Nr. 4816

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. t. Bczirlsamtc Großlaschitz

alö Gericht wird hicmit betunnt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Johann

Perlo uon Zcsta gegen Johann Manßcr uon
Podgora Nr. 3 wegen aus dcm Vergleiche
vom 30. März 1860, Z. 2037, uud dcr
Session vom 27. )ioocmbcr 1862 schnldi-
gcr 146 f l . ö. W. ^ .« . l). in die executive
öffentliche Versteigerung dcr dem Achtern
gehörigen, im Grunoouchc der Herrschaft
Ortenc^g «ud Nclf.«Nr. 150 vorkommen-
den Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungöwcrthc von 1250 fl. ö. W., sowie
dcö anf 150 fi. ö. W. oewerlhctcn Mo»
bilarvcrinögcns gcwilligct und zur Bor-
nahme derselben die drei Feilbictungötag-
satznngen anf dcn

2 1. J ä n n e r ,
2 3. F e b r u a r und
23. M ä r z 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in Io«'o
dcr Realität mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei dcr letzten Fcilbiclnng auch unter
dcm Schätzungswerts an dcn Meistbieten-
den hintangegcucn werden.

Das Schätzungöftrotokoll. der Grnnd«
buchsextract lind die LicitationSbcoingnisse
können bei diesen Gerichte in dcn gewöhn»
lichcn Amtsstnndcn cingcseheu wci'dcn.

K. k. Äezirtöamt Großlaschitz als Ge-
richt, am 5, November 1866.

(2672-3) Nr. 21545.

Dritte erec. Feilbictung.
Vom gefciligien k. k. llä'dt. dcleg. Vc-

zirksgerichle 5!.,ibach wird im Nachbange
znin diesgnichtlichen Eoicie vom 20. Sep>
tcmber I. I . , Z. 17951, knnd gemacht,
es seien die auf den 10. Novcml>cr unl>
12. December l. I , angeordneten erste
und zweite rreeutiven Feilbiclungeü dcr
dem Anton Novinc von Obsrsenit)a ge-
börigen Realität als abgebalten Erklärt
worden, und es werde daher lediglich zu
dcr dritten m>f den

12, J ä n n e r 1 8 6 7 ,
angeordneten Tagsaynng geschritten werden.

l'aibach, am 10. November 1866.

" (^ I? - .^ Nr?7363.

Dritte erec. Feilbietung.
Von dem k. k. Vczirlsamtc Laas als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
(5s sei über das Ausnchcn dcs Ma-

thias Za.kraj.sck von Zakrcj, Vormnnd dcs
miudcrj. Jakob Zakrajöcl von Hitcnjc ge-
gen Martin Pirman von Pirnamc wegen
aus dem Vergleiche vom 19. Jänner 1853,
Z. 565, schuldiger 180 f l . 82 ' / , kr. ö, W.
o. 8. l?. in die cxecntivc öffentliche Vcrstei«
gcrnng dcr dcm Lctztcrn gehörigen, im
Gruudbuchc dcr Herrschaft Nadlisck !-u!)
Urb. 'Nr. 278 und 279 vorkomme», den
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz«
zuugswcrthc von 1160 f l . ö. W , gewil-
ligct nno znr Voruahinc derselben dic
dritte Fcilbictungstagsatzung anf dcn

15. J ä n n e r 1 8 6 7 ,
Vormittags um 9 Uhr, in der Amts'
kanzlei mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität bei
dieser Fcilbictnng anch nntcr dcm Schäz-
znngswerthc an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Schätznngöftrotokoll, dcr Grnnd-
bnchsc^tract nnd die Licitaliousbediuguisst
kouueu bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen wcrdc».

K. k. Bezirksamt ^aaö als Gericht,
am 13. October 1866.
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Allcn mcincn geehrten Abnehmern mache hicmit bekannt, daß vom <
t t t d. M t ab im Gewölbe im Bilina'schen Hanse in der Iudengassc !
täglich drci mal frisches Gebäck zu bekommen ist; ebenso G u a l h u p f , l
Semmelbrösel , das Scitcl zn ̂  k r . ; Preßhefe il Pfnnd 3>tz kr . ; i
Laibacher V a n i l l e - , I i m m t - nnd Kinderzwieback, so wie anch ^

vor dcn Feieltagen «aibacher Kletzeubrod. ^

Zu geneigter Abnahme emfichlt sich bestens H

,,̂ ,. ^ ltl. Ill^unn^eki/. !

Da8 Nad 8utin5ko
an der Gczirksstraße vom Wallfahrtsort Bistrica nach Varasdin
gelegen, wird vom 1. März 1807 auf 6 Jahre verpachtet.

Dasselbe besteht ans eincin stockhohcn Wohngcbändc mit
50 eingerichteten Fremden, und Wirth^zimmern, einem Tanz- nnd
Svciscsanl, 3 Knchcn und Hai'dkcller, dcn, separaten Badehans mit
2 Bassins, separatem S ta l l , Scheuer, Wagcnschupfcn, Keller und
Eiskeller. An Garten, Feldern nnd Wiesen werden dem Pächter
circa 4 Joch überlassen.

Näheic Ansknuft a»f frantirtc Briefe unter der Chiffre I I . U.
Post Ml luv lMn, /w ta r . (2808-i l )

W W W W M W V<Il<^o: 1'rrl. ümlUlilrstrnsll ^r. ̂ !. „)>lr schmie» wiencrlu". 8 Ä ^ ^ D D 8 D

> 2 WZ'Z " ^ ! ̂  ^ ^ ä ̂  t !̂  lKWM

n M i l l ßl z z. <z z ! < l !>>
«WWUiWUijizl»

W ^ K K ^ Z 8Z 3 DzD z z >z!z Z z I 3 s H3 ^ »

(27.^7-2) Nr. 6572.

Curatorbestelluug.
Von dcm I. t. Bczirtsamte Plauina

als Gcrichl wird dcn Tabulargläubigcrn
Gcorg nnd Helena ^cötouiz, dan» Franz,
Lcblouiz, Gcorg ^cstoviz.ju», von Obcr-!
loitsch nnd Iohmui Lcöto^iz uou Planina/
resp. deren Erben, hicmit erinnert, daß die
denselben znlommcndcn Fcildittüngsrubri»
tcn vom Bescheide 16. September l. I . ,
>i 5417 betreffend die c^cniivc Vcräußc',
rung dcr NeaWt des Blaö ^cstoviz von,
Kauze, dcm fin' sic wegen ihres nnbclann^
ten Aufenthaltes ernannten l>m-n>m' ->^
nolum Herrn Albert von Hosfern, !. l.
Itotar in Planina, zngcstcllt worden scicn.

K. t. Bezirksamt Planiua als Gericht,
am 12. November 1800.

(2769—2) Nr. 7412.

Cmlttorsbestclllmg.
I n der Execntionssachc des Jakob

Blazon von Planina ^ücn dic Ehcleute
Anton und Katharina Gasftari von dort
l»lo. V25 si. «'. ̂ . c. sind dic dcm Tabu-
laruläubigcr Ka>l Schmull von 'Adclobcrg,
rücksichtlich dessen linl'etmiillcll (̂ ll>cn zn«
kommenden Fcilbiclnngorndriten voni Bc>
scheide 30. December 1865 nnd 22. Sep-
tember 1866, Z. 5141 und 5404, dcm
für dicselbcn aufgestellten ^m-!»l»i- u<l il^lu»»
Herrn Albert v. Hoffern in Planina zu-
gestellt worden. Wovon die Griiannlen
behnfs der allsallia.cn eigenen Wahrnng
ihrer Ncchtc verständiget wcrdcn.

K. t. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 28. Novcmbcr 1866.

(2724-3 ) Nr. 4813.

Executive Feilbietuug.
Von »cm k. k. Äezilköamte Mötlling

nlö Gericht wild yicmit b.ünlnt gemach!:
Es sl-i über das 'Ansuchen lcr Daniel

Vclis^r nnd EüiÜi» Süftcu von VnbNlNre^
durch dc>l (5liralor Dr. Snpan uoil ̂ ciibcich^
durch den Machilwbrr Heun Frlir Htß
von Möllling grgcn Iohiiu,, Dcrganc uonz
Bluls^tlvi wcgcn aus ocin Z.wlmigoauiV
tm^c vom 12. Apr,l 1864, Z 146»;, her-!
rührcuocr Schulo in die crsculive öffent-'
liche Vrrfteiacnliig der dcm ^'syicru gehö-
lia.cn, im Grnnl?buche der Hcrrjchaft^rupp
Curt.-Nr. 294 vm'lolumcnocn Ncalilät, im>
gtlichilich echobencn Lchäyn<'gi!w^ihc von
1091 ft. ö- W., gcwill'gct uno zur Vor-
uayme derselben dic erccntiven Fcilbio
tungstags.chnngcn auf den

2 8. December 1 8 6 6 ,
2 8. J ä n n e r uud
2 8. F e b r u a r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, in dieser
GclichlsÜmzlci mit dem Anl>i»ge bcssimmt
wordcn, daß oic f>ül̂ nb!clcndc 3ttalltät »ur^
bci »er' Ilyleu Fcübictuug auch unter ocm
SchähnngSwerlhc an t>en Meislbictenden
hlnlliiiglgcben !vcll)c.

Das Schäpnng^prolokoll, der Grund»
büchscrlracl u»l) dic L>c>lat onsbcdiüguisse
lö»„rn bci dicftm Gerichte in dcn gcwöhli'
llche» Amiostliildcn cmgcsshcn wcldeu,

K. l. Vc^ilkeamt Möilliug als Gericht,
am 17. Stpicmber 1866.

(2692—3) Nr. 4725

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Vczirköamle Großlaschitz

als Gericht wird hicmil bctaunt gcinacht:
Es sci üdcr das Ansuchen dcs Herrn

MathiaS Grcbcnz von (^roßlaschitz, alö
Ntachlhabcr dcs Alois Schitlnir von
Großlupp, gcgrn Johann ilozmaun von
Klcinratschna wcgcn ans dem Vergleiche
vom I .März 1864, Z. 585, schnldiger
27 fi. uud 11 f l . 42 tr. ö. W. c>. ,". c!. in
die executive öffentliche Versteigerung dcr
dcm Achtern gehörigen, im Grunoduchc
der Herrfchaft Wcincgg >ul< Rctf.»Nr.
18'/z und Urb.-^ci'. 32 vorlomincndcn
^Itcalltät, im gclichtlich erhobenen Schäz-
zuugswcrlhc von 608 f l . ö. W>, gcwilligcl
uud zur Vornahme derselben die Fcilbie»
tungstagsatzuugcu auf dcn

2 1 . J ä n n e r ,
2 1 . F e b r u a r uud
2 1 . M ä r z 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt wor<
dcn, daß die fcilzudielcudc Ncalilät nur

" bci dcr letzten Feilbietung auch nutcr dcm
Schätznugswctthc an dcn Meistbietenden
hintaugcgcbcn werde.

Das Schätzuugsprotololl, dcr Grund
buchScxlract und dic ^icilaliousbcdinguissc
könucu bci diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichcn Amtsstundcn cingcschcu werden.

K. t, Bezirksamt Großlaschitz alS Gc«
richt, am 17. October 1866.

V U .̂ ^ Enlhullrungömittcl
^ ^ ^ / ^ « Flacon fl. 2. l<),
< W 5 ^ l mtfcrut ohne jeden Schinn^
^ ̂ ^ ^ ä ^ ^^'^ Vtachthril srlbst uon dcn
^ ^ « ^ I ^ 3 ^ zallestcu Hautstelleii Haare, dic

man zu I,'esei!ic>cn wüin'cht.
^ k ^ M ^ ^ l ^ Tie bci dein schöin'ii (Äeschlccht
dii<U'eill'!l ourt^lNüN'udl'ii Äarlsplirc», zusmmimi-
^rwachseiicil Ällgenbrauen, ticfrö ScheitcllMi',
»verdeii dadurch liinucn 15 MimUcu beseitiget.

Lilionese
ist uoi! dl'M lmiissl. pveliß, Miuistcviuitt siiv Medi-
.ziiialangelesscuheilen gepeiift uild desitzt die Eigen-
schaft , der Haut i>ire jugendliche Fnschc ^ i ^ ^ , ^ ,
;üa.l'lim und alle Haiilllnreinigteilen, a ls : Soin-
inersprussen, !̂el)>!rsleckc, ziirilttgedlii-deile Poelen-
slecte, Fainen, nocienc und feucht!,- Flechte», s^U'ie
Rolhc auf der vl'ase (welche entweder Frost oder
Schärfe gebildet yat) uiw gelbe Haut zu eiu-
ferneu. l̂ ö wird für die Wirluug, welche binueil
11 Tageu erfolgt, garaulirl und zahlen wir bci
Nichtcrfolg den Betrag reluur.

Prcis Per gauze Flasche sl. 2.<i<>.
Fabrik von R o t h e ^ i l 0 in p , iloiuiuau-

dantcustrasje .31. ( l ! 7 < l — l . 0 )
Die 3iiederlagc silr Vaibach befindet sich bei

Herrn A l b e r t T r i n k e r , Hanptplatz Nr. 23l).

(2768—2) Nr. 4947.

Relicitatiolt.
Von dem k. k. Bezirköanilc Planina

als Gericht wird hieinit bclannl gemacht:
Es sci übrr Ansuchcu der Frau Anna

Schcrlo von Ziriniz wider Matthäus
Obrcza von Wresic wegen vom letzter» nicht
eingehaltener Licilationsbcdu>g!iissc bchnfs
Einbringnng der schnldigcn 223 fl. 5^ tr.
l̂ . -̂ . l'. dic executive Nclicilatiou dcr von
dcinselbcn erstandenen, dcm Johann Mra«
mor von Scnscg gehörig gewesenen ilicali-
lät 5uli Nclf.'Nr. 420 ixl Thnrnlack be»
Williget und zur Vornahme dcrfclbcu un-
ter dcn nlspinnglichcn Äcdingmsscn dic
einzige Tagsatzuug auf dcu

12. J ä n n e r 1 8 6 7 ,
Vorinittags 10 Uhr, hicrgcrichts nlit dcm
Vcisatzc angcordnct worden, daß die Rea-
lität bci diescr Tagsatznng auch uutcr dcm
Schätzuugswcrthc von 3812 fl. 40 lr.
hilltangcgcben werden wild.

i t . t. Äczirtsalnt Plauina als Gericht,
am l5. November 1866.

(2647^3) 3ir. 9002.

E d i c t
zur Eiilbrrufuug dcr Vcrlasscnschastsgläu'
l)iger des verslorbcneu Hcrrn Canonicuö
M a t t h ä u s S v e t l i ? ic vou Iinoolfs-

werth.
Vom k, l. stäol. oclcg, Äczirlsgcrichte

Nn^olsswtltl) wrrdcn Diejenigen, welche
als Gläubiger an rie Vcllass<uschafl des
am 13. iDctobcr 1866 mit Hinlerlassnng
eincs Tcftamcntcö verstorbenen Herrn Ca>
nonicus Matthäus Svclliciö von Rudolfs«
wcrth kille Forderung zu stcllcu haben,
aufgcforrtrt, bei diesem Gerichte zur An»
melcuug nlldDlNlhuuna. ihrer Ansprüche den

29. J ä n n e r 1 8 6 7
früh 9 Uyr. zu crschelueu oder biö dahin
ihr Gcsuch schufllich zu ül'ericichcn, widri»
gens dcusclbcn ail l?<e Vcrlasscnschaft, wenn
sic lurch Vczablung rcr angcmcloetnl For«
ocruugcn erschövfl würde, lein weiterer An-
svrnch zustünde, als insofnnc ihucn ein
Pfandrecht gebührt.

Nudolsswclll), dcn 15. Novl'r. 1866.

A l s pancudsto

Weihnachtzzleschenke.
Durch vortheilhafle

V a a r - V i n k a u f e
verlause ichleinen Kauxcii

Winter-Anzug
«in ff. « O ;

cincit eleganten frfjiunr^it

8 ii I o n - A n /i ii g

NcBil»r-itö«-Kcin allen Farben und iu g^schiualioollstrr Fa^on
lion sil. » bii< fl, H « .

Ferner alle Gallungm drr feinsleu n,id mo-
dernsten ll«l'l-o»-kloi<l<>r für j»'de Iahrcö-
zrit / u <lo« ill,el>z,^l»«!l<l l»illi^!>l«u

l'x!>><'» iiu
große,» ne„criiffl,ete„

deö ' ^

Leopold Keller,
Htadt, )totlielltl)l,r,nstrastc Nv . 3,
l . Htock, n^ellüber dein f«rsterzbi-
schüft. Pa lms, Ecke des Etefauöftlatzes.

(2789—2) Nr. 7475.

Clinueruttg
Ml M . i l h i a s S k o f von Mai lins bach.

Von dcm k. f. Vl-zirksmnlc Planim,
als Gcrichl wird dem MMl'Ms Skof von
M.nüllsl'ach erinnert. i>.iß dcr dcmsclbcu
als TabullUglmibigsr ziikommcul'e Fril«
l'ic<n»gsl!cscheio vom 11. October I. I .
Z, 4^48, betreffend die crecntive Ver^
äostcrnng dcr Elisabeth Varciz^'fchcil Rea«
lüät 5uli Nctf..Nr. 441 l«l Haasl'crq dcm
wcgen seincs nüberauutcn Anfenlbnllcö
für ihn als ^ni-ülol- ü«I '.»«.lllni bcstclUen
Gregor Grcbcnz von Zirloiz zugestellt
worden fci.

K. k. Vechlöliml Planixa als Gericht,
ant 1. December 1866.
(2701-2) Nl7'75l87

Zweite ezcc. Feilbietung.
Vom k. k. Äezillsamte Pl.iniiu, als

Gericht wird im N^chhaiigc zl> dcm Edictc
vom I I . October !. I , , Z. 5560, in der
Erecutionösachc des Herrn Anlon Mozek
von Plainna gegen ^crcnz MlUauz von
'̂aasc i'ln. 157 fi. 50 kr. «. «. 0. bekannt

gemacht, daß zur erstcn Nealfcilbictungs-
liigsat)llng kein K.'ufiustigcr crschicucn ist,
weshalb

am 1 1 . I ä n n c r 1 8 6 7
zur zwcitcn Tagsat)uug gcschiitteu werden
wird.

K. k. Bezirksamt Plauina als Gericht
am 1, December 1866.

Hngekommene Fremde.
Am 15. Decbr.

T t a d t W i e » .
Die Herreu: Lutz, Geschiiflsagent, von Graz.

— Frcudl, Hauptmann, von Pest. — Pcische,
Haudelöinann, von Gottschce.

G l e v h " " t .
Die Herren: Streiner, uud Haring, vo,l

Graz. — Hirsch, Privatier, vou ZobclSberg,
W i l d e r M a n n .

Die Herren: Sembralowicz, Erzbischof, unt̂
Dolnicli, Sccrclär, von Rom.

Mohren.
Herr Slon, vou Pasquale.
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Cas i no-Nachr icht.
I n Gcmäßheit der Vercinsstatutcn wird die

Wahl der DilectiMS-MgliM
des Casillo-Vcreines

ür die nut Ende dieses Jahres austrctcndc Anzahl derselben
am Mittwoch den Htt. December R^tttl,

Nachmittags um 3 Uhr, in den Vereiuölocal i täteu stattfinden,
)ozu die nach § 19 der Statuten wahlberechtigten Vereinömitgl ieder
iemit eingeladen werden.

Lüibach, ain 13. December 1806. I284«- I i

Von ä?r Oa^inovoroin^-Virection.

Die Wechselstube ^

Andre Domenig
M ^ aus dem HmllilMl;o Ar. 3:j7 ^
c)H,Z einftfichlt sich für die Tveihnachtsfeiertage nnd Neujahr mit ^ l
e H / allen Sorten Staatspapiercu, Pfandbriefen, Acticn, Prioritätclt, ^
s?T^ Loosen, Gold- und Si lber-Münzen, Feingold nnd Feinsilber, ^,
M v ' ausländischen Banknoten, Promesscn :c. lc. ^ /̂

? M ^ ' A l s a l l e n t h a l b e n sehr be l i eb t w i r d ans die ncncn ̂ >l

M UMlUNmklMisthcll StmUspapierc ^
^» ) von l(X) bis 100(> Dollars aufiucrksaut zu machen sich crlanbt, v l
ÄM.) welche mit ttpcrc. Verzinsung in Gold oder Silber, wo nicht sriiher, h'.
O»h in längstens fünfzehn Jahren in (tzold rückzahlbar sind. ^ l
Ä L ^ Die cnfallcnden halbjährigen ttperc. Zinsen werden in der ^!
^ D ' ) obigen Wechselstube in Gold oder Silber nach dem jeweiligen Tages- M
ÄI^ conrs anstandlos berichtiget. 5Is
j M ' Laibach, am 18. December 1866. (2859—1) ^

Nk Donncr?tag am 2 0 . >. M . Ibcnds l i Uhr
N sul^l im

ß Lchzimlilcr des blirgl. Schützellvemnes
N Stadt, Theaterftaffe N r . ^H,
D die statntcnuläßige

ß Aneml-Versammsunli
N der

z WHWHen-Gestllschllft
8 statt,
N zn welcher zahlreich zn erscheinen die p. t. Herren Nohrschutzen hlernnt
^3. höflichst eingeladen werden.
K8 Laibach, am 17. December 1866.

U ("85,u-') ^ ^ ^<llüt/en-V<n^I»ml<».

Ein Prakticaiit
findet Anfnahmc in der (fisen- und Nürn -
berger - Waarcnhandlnng des Josef
Tchreyer ^ Anöwa'rlige haben den Vorzug.

(285«-1)

NcaliMn-Vclkllus.
Ei» H a u s in einer der lebhaftesten Straßen

hier, mit mehreren Zimmern, Stall ans 8 Pferde,
Magazinen, Brnnne» nnd mit einein circa '/, Joch
großen Garlen, fernerö eine bestenö cnltivirlc
Wiese im Kratancr Stadtwaldc nnd ein Acker,
circa 1 ' / , Joch, nm Laibachcr Felde sind cies>en
annehmbare Vedinmiisse zn verlaufen.

Nähere Anstunft ertheilt Josef Wctsch
in kaibach. (2l«»i»- l j )

(283^-,) Als

cleganteg Christgeschenk
offnirt man hiemit cmc beinahe neue

mit Kirschbanmsiadcr-Holzlasten zn höchst an-
nehmbarem Preife, vom berllhmlcn Orgelbauer
I a l o b D e u t f c h m a n n in Wien, scchsoclavig,
sannnt zweioctavigrn Verschiebnnsscn mil vor«
ziiglich hellem Gloctenwne. Sich deshalb an;n<
fragen in der Petcrs-Vorstadt ) tr. 108, im
Dl'schmann schcn Hauso, ebcncrdia links.

ZN Gcorgi
i,1 eine freundlich gelegene P a r t e r r e , W o h -
nung mit drei Zimmern, Sparherdtüche ic. zn
vermirthcn.

Ani< Gefälliglcit wirb im Zeitungs-Comptoir
nähere Anslnnft ertheilt, (2832—j)

Vormittag 11 Uhr findet im Lesezimmer des b i i rg l . Schiitzen-
vereines (Stadt, Thcatergassc Nr. 42) die statutenmäßige

Neuwahl der Direction
des

lllllgs. 8chichmm'leme5
statt, zn welcher zahlreich zn erscheinen die p. t. Herren Vereinömit«
Flieder hiermit höflichst eingeladen werden

Laibach, am 18. December 1 8 ^ . (285,,.-!)

sIDMMDMUMUUNUUNVNMMMNUMNVV

OüMr 1867 Nr. 1
ist bereits eingetroffen bei I . G i o u t i n i in Laibach, ferner sind zn haben.-

We l ! )NN l ! i ! ö ! t e ! l fin- Sopran-Solo mit Chor lind ausgesetzter Orgel.
I n Musik gesetzter Orgel von I , Kamzner, Organist. (28.5U—1)

Die Wunder der Hchöpfnng

' ^ ^ ^ ^ - ^ «^M^ ^3D^ 1. Ein Buschmann, von der heißesten Zone
r-—^_^i?< , ' ^ l ^ ^ ^ ^ N? Afrila'S, der sich bei jeder Vorstellung in
^ ! v UW seinem heimatlichen Gesang nnd Tanz pro-

^ W^O ! ! ^ / ^ ' ^ ^ ^ ^ MWWDM -^ Der Wnnderzwcrg. Ein Mann von
^k" "^M ^ H ^ ^ ̂ / , > ^ ^ ? l ^ ^ ^ W ^ 25> Jahren, 4? Pfund schwer und nur 33

W^^WM / 1> ' ^ ! ^ ^ ^ ! ^ ^ ^ ^ ^ ^' 6'" l'lülier Albanrsc im Alter von
^ / W ^ ^ M ^ - ^ ' ! ! ̂ ^ ^ R W W W ^^ Jahren, mit hellrothen Augensternen nnd
M̂̂  ^ ' ^ ^ ^ Ä^'^'^^^/^' "^ langem schneeweißen Sridenhaar, welches

W ^ ^ ^ W W " s T i ^ ^ ^ ^ !̂ /< bis über die Schultern reicht.
« » ^ » M ^ N <^z^^ l>^"^ '^ 5^ . ^ ^ ' ' ^ Niesendamc, 24 Jahre alt, ans

' ^ ^ N / ^5 D«5> llngavn gebilvlig, vollständige 800 Pfund
W^W j ^ ! V, « 3 ^ ^ / v ^ W v ^ schwer, viicht allein, daß diese Dame stars

" ' ^ ^ H B ^ H ^ < j 3 ^ ^ ^ ^ ' ^ ' - - ? ^ 7 - ^ vollständige <i Fnß hoch. Bei jeder Vor-
stellung tritt die Dame in die Mitte beS Pnblicnms, damit man fich von der Größe nnd Stärlc
dieser Dame ganz genan überzeugen tann.

G i n t r i t t s p r e i s : Erster Platz H«> kr. — Zweiter Platz »O kr.
Der Schauplatz ist: Iahrmarktsftlatz. — Zu sehen von 1U Uhr bis Abends 7 Uhr.

(2837-1) AchtniilMoll Josef Dausch.

N ^ ^ l ^ ^ l ^ ^ i ^ » W i e n , 15. December. Zinstragende Staatsfonds hielten sich so wie i.'ose nud Grnndrntlastnugoobligatiolicn ziemlich fest. Indnsiric. nnd Eifeubahuaclim aroßtcuthrlls
I l l l ^ l N l i l l l U i l . matter. Devisen und Valntcn ue'vthcnrrten sich nm '/.<. V«. Geld fiüssici. Umsatz ohne Belang.

Veffentliche Tchuld.
Ä,ld Vaa,t

3" ü. W ,,u 5pEt. fllr 100 fl. 5,3.l5 53.85
I n üstcrr. Nährnng stencrfrci 5l!.5»0 57.10
',» Stcneranl. in ü. W. v. I .

1864 zn 5pEt. rückzahlbar . 88 80 8v.—
^, Stcucranl. in ö. W. v. I .

1«'!4 zn bv(5t. rnckzahlbar . 85.80 8 « . -
Silbrr-AnlelM von 1864 . 74.75 75. -
Silberanl. 18U5i(Frcs.) rilckzahlb.

in 37 Jahr. zu 5 pCt. flir 100 st. 77.75 7 « . -
Vlat.- Anl, mit ^än.-Couv. zu 5'/ «7.10 (i? 25

„ „ s, ̂ pr.Gouy.^ 5 / <^.80 «6.W
MetalliqucS . . . . . . ü „ 57.75 57 85

dctto mit Mai-Voup. . . . b .. «o.w « i —
betto . . - " ^ i . . 50— 50.25

Mit Äerlos. v. 1.1839 . . . 135. - 13K —
' 1854 . - . 75.2l. 75.75

1860 zu 500 fl. 8 , . - . 81.20

' - ""N""°,','^.-'"°
Eo!>.°-Rentenlch, zu 42 I.. >u«lr. 1l>.25 1l'.?5
0. b.r «ronländ.r ( fü l 100 st.) a>r.'Entl..Obltg
Nl.ber-Ocft.lr.ich . . zu 5°/. 8 l .50 8<l..iU

K»,ld Waare
Ol'tr-Offlerr,!ch . . zub"/ . «5.— 85.50
Salzburg . . . . „ 5 „ 85.— - ,—
n,'l)m,n . . . . ,. 5 „ 83.— 8350
Mül.lcn , 5 „ 82.n0 8350
Schürn . . . . „ 5 „ 8?.. - 8-<.—
Steiermart. . . . „ 5 „ 84.— 85>. —
Ungarn , 5 „ <',̂ .25 <i9.—
Te»,,slr-A.,nal . . „ 5 „ 68.— «8.50
Croatie« und Slavooien „ 5 „ 75 — 75,75
^alizi,« . 5 ., «5 — 65.50
Sicl'l'nt'iirgl'll . . . „ 5 ,. K4.50 65,üi:i
Äufcwiua . . . . „ b .. «4.— <>4,50
Uug. M. d. V. -E. 1807 „ 5 „ t;0.50 67 —
Tcm.V.m. d. V.-i5.1867 „ 5 „ 65 t>0 66.—

A c t t e n (pr. Stück.)
Natlonalbaus 7^4. 7 1 k , -
K. Ferb.-N^ldb. z.1000si. (5. M.15I2 - 1 5 > 5 —
Eredit-Anstalt zu 200 st. ü. W. 152.— If>2.20
N. ü. Cscom.-O.f. z. 500 ,1. ö. W.608 — 610. -
E.-H.-G z 200 j>. C M . o. 500<^r. 206.— 206.20
ilais. l5lis^, V. zu 200 N. l5M. 131.50 132.—
Süb.-nllrdd.Vlrb,A.2<»0 „ 115.25 115,75
Sük.Tt.-,i.-p,n u.c.>it.^l. 200 fl.303.50 204.—

O<,l^ Waar,
<3al.Karl-Ludw.-V.,.200iI.(5Vl.2i8 50 21^.75
Vühm. WtNbah» zu 200 ,1. . ' 5 7 — 157.50
Oeft.Don.-Dampisch.'Wts. ^ ^ ' 470.— 4 7 1 . -
Oesterreich. Lloyl.il, Tritst Z Z ^ 7 0 . - 175.—
Wien. DaüN'fm.-?lltg.500fl.ü.W 475 - 485 —
Plftel Kettenbrücke . . . . 338 340.
Anglo-Nnstria Banl zu 200 st. 8250 8 3 . -
Lcmbcrger Eernowitzer Nctien . 179.— 180,—

Pfanvdr iese (für 100 tl.)
National^ lOj.ihrige v. I .
bank auf 1«57 zu . 5'/. 1 0 5 . - - . -
(5 M 1 vtrloSl'are 5 „ !»4 70 l>4.f»0

Nat>l"'.alb.auf ü.W vcrlosb.5 .. 9015 l<0.25
Unq. Aod. Cltd.-Anst. ,u 5'/, „ 85.25 85,75
M a . öst. Boden-(5redit-Anstalt

verloSbar zn 5'/« in Silber 102.50 103.50
kose (pr. Stück.)

Creb.-Änst. f.H.u.G.zu100st.ö.W.128.25 128.50
Don.-Dun'fsch.-G. zu 100 st. CH)i. 8j.50 82.50
Stadt^m. Öle« „ 40 ., ö. W. 23.— 24,—
Mrchajy .. 40 „ <5.M. - . — — —
Salm .. 40 „ ., 2 9 . - 2950
Palffu .. <̂> " .. 2 2 . - 23 -

Geld Wa.re
(klary „ 40 fl. C.M. . 24.- 25.—
St. Gelioi«, .. 40 , ., . 2350 24.—
Wmdisch.päh „ 20 ,. „ . 16.— 17.—
Waldsllin ., 20 „ „ . 19.50 20.50
Kcstl.uich „ 10 „ „ . 12.— 13 —
Rndols-Otiftnng 10 .. „ . 12— 12.50

W e c h s e l . (3 M^nUc.)
Augsl'urq für 100 si. sxdd. W. 109.25 109 50
F^usfutt a. M. 100 st. betto 109.5„ 109.75
Hamburg, für 100 iU^nk Äauco 97 25 97.50
London für 10 Pf. Sterling . 130.25 130.75
Paris, fiu 100 Franks . . . 51.85 51.95

Vo«rs dev Geldsorten.
Meld Vaar«

K. Münz-Dukaten 6 ,1. 17 lr. 6 ss. 18 lr
Napolronsd'or . 10 „ 44 ., 10 „ 45 „
Nuss. Imperials. 10 „ 69 ., 10 „ 70 .,
V.l,si>»,'thaler . 1 .. 93 .. 1 ., 93j ..
Sill'rr . . !29 ,. — ., 129 „ 50 ,.

Krlllnische Grundenllastuuczs - Obligationen, Pn<
valuotirnug: 82 Geld, 86 Waare,

Druck und Verlag von I g n a z v. K l e i n c k a y r uud Feb o r B a m b e r g i» Laibach.


